
 

 
 

Landesrat Achleitner: Verdiente Auszeichnungen für Top-Absolventen und –

Studierende der FH Steyr 

 

Wirtschafts- und Forschungs-Landesrat Markus Achleitner: „Sechs 

Absolvent/innen mit hervorragendem Studienerfolg und den innovativsten 

Abschlussarbeiten wurden mit dem traditionellen Chimney Award prämiert“ 

 

„Top ausgebildete Absolvent/innen der Fachhochschule OÖ wie die 

Preisträger/innen des FH OÖ Campus Steyr sind ein wichtiges 

Fachkräftepotential für den Standort OÖ und damit ein Gewinn für 

Oberösterreichs Wirtschaft“, stellte Wirtschaft- und Forschungs-Landesrat 

Markus Achleitner anlässlich der Verleihung von Preisen in verschiedenen 

Kategorien an Studierende und Absolvent/innen des FH OÖ Campus Steyr 

gestern Abend in Steyr fest. Sechs Absolvent/innen mit hervorragendem 

Studienerfolg und den innovativsten Abschlussarbeiten wurden mit dem 

traditionellen Chimney Award prämiert. Zudem gab es noch Preise für 

Abschlussarbeiten im Automotiv- und Finanzbereich als auch für Studierende 

mit besonderem Engagement. 

 

„Ich gratuliere den Preisträgerinnen und Preisträgern zu ihren Auszeichnungen, aber 

vor allem zu ihren hervorragenden Arbeiten. Sie haben exzellente Ergebnisse zu 

topaktuellen Forschungsfragen rund um die Themen Management und Wirtschaft 

abgeliefert. Je enger wir Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft verknüpfen, umso 

erfolgreicher kann der Standort Oberösterreich sein. Die Chimney Awards zeigen, 

dass die Fachhochschule Oberösterreich mit ihren vier Standorten hier eine wichtige 

Säule unserer Forschungslandschaft ist. Top ausgebildete Absolvent/innen wie die 

Preisträger/innen sind ein wichtiges Fachkräftepotential für den Standort OÖ und damit 

ein Gewinn für Oberösterreichs Wirtschaft“, unterstrich Wirtschaft- und Forschungs-

Landesrat Markus Achleitner im Rahmen der Preisverleihung in Steyr.  

 



„Die Arbeiten unserer Absolventen und Absolventinnen, beweisen einmal mehr, dass 

wir an der FH OÖ Fakultät für Wirtschaft und Management mit Lehre, Praxisnähe, der 

gelebten Internationalität und dem großen Thema Digitalisierung weiter auf dem 

richtigen Weg sind“, betonte Heimo Losbichler, Dekan am FH OÖ Campus Steyr, bei 

der Überreichung der begehrten Trophäen. 

 

"Außergewöhnliche Leistungen sind besonders zu würdigen. Mit der Award-

Verleihung werden die Besten vor den Vorhang geholt und ihre Leistungen öffentlich 

gemacht“, erklärte auch der Vizebürgermeister der Stadt Steyr, Wilhelm Hauser. 

 

Auszeichnung von vier Bachelor- und zwei Master-Absolvent/innen 

1. Als eine der besten Absolvent/innen des Bachelorstudiums Prozessmanagement 

Gesundheit wurde die 29-jährige Verena Kletzmair aus Traun ausgezeichnet. 

Verena Kletzmair beschäftigte sich in ihrer Abschlussarbeit mit den 

Kundenerwartungen und -bedürfnissen an Internet-Apotheken und öffentlichen 

Apotheken vor Ort. Dabei erhob sie unter anderem, wie viele der Befragten bereits die 

Möglichkeit von Online-Bestellungen nutzten und welche Aspekte dabei besonders im 

Vordergrund standen. 

 

2. Über die Auszeichnung für ihre exzellente Bachelorarbeit durfte sich auch die 24-

jährige Marlene Brunnthaller aus Gunskirchen (Bezirk Wels-Land), Absolventin 

von Global Sales and Marketing, freuen. „In meiner Abschlussarbeit beschäftigte ich 

mich mit „Predictive Maintenance“, auf Deutsch vorausschauende Wartung, von 

Windkraftanlagen. Für mich war eigentlich schon vor Abschluss meiner Arbeit klar, 

dass ich nach dem Bachelor Studium erst einmal ins Berufsleben einsteigen werde. 

Ich wollte zuerst Berufserfahrung sammeln, bevor ich mich spezialisiere und einem 

berufsbegleitenden Masterstudium widme“, so Brunnthaller, die im Herbst 2019 das 

Programm bei der voestalpine Stahl GmbH „Young Professional Sales Trainee“ 

startete. 

 
 

3. Ebenfalls erhielt die 23-jährige Theresa Mühlberghuber aus St. Valentin einen 

Chimney Award für ihre sehr guten Leistungen im Bachelorstudium Marketing und 

Electronic Business. In Theresa Mühlberghubers Abschlussarbeit geht es um die 

Festlegung von Inbound Marketing-Maßnahmen anhand einer Inbound-Marketing-



Strategie für den Online-Heizungsberater HEINZi (www.heinzi.at). Nach dem 

Berufspraktikum bei der Energie AG Oberösterreich wurde Theresa Mühlberghuber 

die Möglichkeit geboten, auch weiterhin in der Wertstatt 8 GmbH zu arbeiten. 

 

4. Als bester Absolvent des Bachelorstudiums Controlling, Rechnungswesen und 

Finanzmanagement wurde der 23-jährige Dominik Nussbaumer aus Vöcklamarkt 

prämiert. Nussbaumer erarbeitete in seiner Abschlussarbeit neue Designs, wie 

Tabellen und Diagramme zur visuellen und somit einfacheren Darstellung komplexer 

Daten. Damit soll es Manager/innen ermöglicht werden, aus einer Vielzahl an 

Informationen schnell und effizient strategisch richtige Entscheidungen zu treffen. Der 

Vorteil, so Nussbaumer: „Entscheidungen müssen nicht mehr auf Basis des 

Bauchgefühls, sondern können auf Grundlage von Realdaten getroffen werden.“ 

Nussbaumer, der nicht nur Zahlen liebt, sondern auch Sport, fremde Kulturen sowie 

Rätsel-Spiele, erstellte seine Abschlussarbeit in Zusammenarbeit mit seinem 

Arbeitgeber Lenzing AG, in welchem er auch schon sein 5-monatiges Berufspraktikum 

absolviert hat und zurzeit auch als Investment Management Controller im Global 

Controlling tätig ist. 

 
 

5. Eine Anerkennung für seine exzellente Masterarbeit, im Studium Supply Chain 

Management, ist der Chimney Award auch für Tobias Reindl (24) aus St. Willibald 

im Bezirk Schärding. In seiner Abschlussarbeit erforschte er die Frage, „wie 

Bekleidungsproduzenten über ihre Beschaffungsmärkte entscheiden“. Am Studium an 

der FH OÖ Fakultät für Management schätzt Feichtinger „die guten Karrierechancen 

durch die laufende Nähe zu Unternehmen sowie die persönliche und familiäre 

Atmosphäre.“ Mit den Erkenntnissen aus seiner Arbeit bestens für die 

Bekleidungsindustrie gerüstet, wird Reindl selbstverständlich ins 

Familienunternehmen einsteigen. Vorerst aber ist es ihm wichtig, auch Erfahrungen in 

anderen Branchen zu sammeln. 

 

6. Julia Winkler (24) aus Steyr und Absolventin des berufsbegleitenden Masterstudiums 

Opteratoins Management erhielt ebenfalls die begehrte Trophäe. Sie befasste sich in 

ihrer Masterarbeit anhand einer Case Study mit Verbesserungspotentialen im 

Einkaufsprozess der chinesischen Tochtergesellschaft Miba AG. Bereits während des 

berufsbegleitenden Studiums arbeitete Julia Winkler im Einkauf bei der Miba AG: 

http://www.heinzi.at/


„Während des Studiums habe ich im operativen und strategischen Einkauf für 

Verpackung und Logistik unterstützt und dabei einen Einblick in die Prozesse und 

Aufgaben des Einkaufs gewonnen. Nach und nach ist der Fokus meiner Aufgaben 

immer mehr Richtung Prozesse, Systeme und Digitalisierung im Einkauf gewandert, 

womit sich auch der Kontext zu meiner Masterarbeit ergibt.“ 

 

Langjährige Unterstützung durch Sponsoren 

„Wir sind dankbar für die Organisation durch den FH-Förderverein Steyr und die 

Unterstützung unserer Sponsor-Partner der Sparkasse OÖ, dem Alumni Club der FH 

OÖ, der KPMG Austria GmbH, dem Fachverband der Fahrzeugindustrie und der 

Porsche Holding. Ohne sie wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich“, sprach 

Dekan Heimo Losbichler allen beteiligten Partnern einen Dank aus.  

 

Der Chimney Award 

Die sechs Chimney Awards wurden von den Studiengängen nach wissenschaftlichen, 

praxisrelevanten und innovativen Aspekten beurteilt. Bewertet wurden 

Abschlussarbeiten der Bereiche Controlling und Finanzen, Marketing und Sales, 

Produktion, Logistik, Digital Business und Prozessmanagement. 

 

Die Fakultät für Wirtschaft und Management im Wehrgraben in Steyr – dem 

ehemaligen Zentrum für Industrie – lehrt und forscht in den Mauern der ehemaligen 

HACK-Werke. Die Schornsteine der Fabrik sind bis heute erhalten und bilden ein 

markantes Erkennungsmerkmal der Fakultät für Management – und damit auch die 

Vorlage für die Skulptur des Chimney Awards.  

 

Preise des Fachverbandes der Fahrzeugindustrie Österreich 

Patrick Großpötzl aus Andorf im Bezirk Schärding, Stefan Bleiner aus 

Waidhofen/Ybbs, Manuel Walch aus Allerheiligen im Mühlkreis und Marcel Hadek aus 

Deutschland wurden vom Fachverband der Fahrzeugindustrie Österreichs für ihre 

praxisrelevanten Abschlussarbeiten im Automotive-Bereich ausgezeichnet.  

 

 

 

 



KPMG Stiftungspreis – beste Masterarbeit im Bereich Rechnungswesen/Steuern 

Der KPMG-Stiftungspreis für die beste Abschlussarbeit im Bereich 

Rechnungswesen/Steuern ging an Sarah Beatrice Schmid. Seit bereits sieben Jahren 

arbeitet die Schwertbergerin bei der Sparkasse Oberösterreich. Aktuell im Funding & 

Liquidity Management. Auch bereits neben ihrem Studium an der Fachhochschule 

Oberösterreich war Schmid immer berufstätig. 

 

Porsche Holding Stiftungspreis –  beste Masterarbeit im Bereich 

Controlling/Finanzen 

Der Preis der Porsche Holding für die beste Abschlussarbeit im Bereich 

Rechnungswesen/Steuern ging an Maximilian Manzenreiter aus Luftenberg an der 

Donau. Er ist als Supply Chain Business Controller bei der Brau Union Österreich 

beschäftigt. 

 

Preise für besonderes studentisches Engagement  

Ohne studentisches Engagement ist eine Hochschule nicht denkbar. Erst durch sie 

lebt der Campus, das Engagement der Studierenden macht den Campus individuell, 

einzigartig, authentisch. So erhielten heuer das Team der Österreichischen 

Hochschülerschaft (ÖH) und das Team der Boatmania für ihren besonderen Einsatz 

im Event-Bereich den Studierenden-Award vom Alumni Verein der FH OÖ Sektion 

Steyr. 
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